
a n k ü n d i g u n g

Der Gehörlosenverband Berlin (GVB) veranstaltet zusammen mit der Ge-
sellschaft für Gebärdensprache und Kommunikation Gehörloser (GGKG) 
einen „Ideen-Wettbewerb“ für das nächste Berliner Gebärdensprachfes-
tival. Mitmachen können alle, die Lust und Interesse haben, dieses Festi-
val weiterzuentwickeln und neue Ideen einzubringen.

15 Jahre sind seit dem 1. Berliner Gebärdensprachfestival vergangen – 
das Festival hat sich inzwischen ein gutes Stück weiterentwickelt und ist 
zu einem wichtigen Bestandteil der Gehörlosenkultur in Deutschland ge-
worden. Im Zusammenhang mit der Anerkennung der Gebärdensprache 
und dem zunehmenden Gebärdensprachbewusstsein der deutschen Ge-
hörlosengemeinschaft haben sich die Wettbewerbsbeiträge gewandelt. 

Bevor nun die 7. Runde des Festivals eingeläutet wird, laden der GVB (hier 
insbesondere das Organisationsteam des Festivals) und die GGKG alle ak-
tiven Mitdenkerinnen und Mitdenker zu einem „Ideen-Wettbewerb“ ein, 
der das Organisationsteam bei der (Neu-)Gestaltung des Festivals unter-
stützen soll.

Geboten wird:

•	 Eine einmalige Chance: Macht mit bei der inhaltlichen Gestaltung des 
Berliner Gebärdensprachfestivals!

•	 Eine Öffnung für neue Ideen: Zeigt, was in euren Köpfen und Händen 
steckt!

Erwartet werden: eure Visionen für das 7. Berliner Gebärdensprachfesti-
val

•	 Wie sollen die Wettbewerbsregeln aussehen?

•	 Wie soll der Wettbewerb ablaufen? Nach den Kategorien Frauen, Män-
ner, Gruppe, Profis – oder ganz anders?

•	D eutsche Gebärdensprache und Internationale Gebärden?

•	DG S und Gebärdensprachkunst? 

•	 Poesie und Prosa? Gehörlosenwitze und Erzählkultur?

•	G ehörlose und Hörende? 

•	 Was erwartet ihr von einer Jury der Zukunft? Wie soll sie sich zusam-
mensetzen? Welche Kriterien zur Bewertung soll es geben?

•	 Wie können noch mehr Frauen und Männer motiviert werden, sich ak-
tiv am Wettbewerb zu beteiligen?

Die besten Ideengeber werden zu einem Workshop nach Berlin eingela-
den. Sinn dieses Workshops ist es, die kreativsten Vorschläge zu diskutie-
ren und gemeinsam an neuen Ideen für das Berliner Gebärdensprachfes-
tival zu basteln.

Teilnahmebedingungen 		
für den Wettbewerb:
Entwerft eure Ideen schriftlich 
oder gebärdensprachlich, spei-
chert sie auf CD oder Mini-DV  
ab und schickt diese bis zum 
30. 6. 2007 an Sabine Fries, c/o 
Gesellschaft für Gebärdensprache, 
Binderstr. 34, 20146 Hamburg.

Zielgruppe des Wettbewerbs: 
An dem Wettbewerb können alle 
teilnehmen, die Lust und Inter-
esse haben, das Berliner Gebär-
densprachfestival weiterzuent-
wickeln. 

Workshop: 
Es ist vorgesehen, zum späteren 
Workshop auch Fachleute aus 
dem Bereich der Gebärdensprach-
poesie und ehemalige Preisträger 
des Berliner Gebärdensprachfesti-
vals hinzuzuholen.

Termin: 
Anvisierter Termin für den Work-
shop ist Herbst 2007
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